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0ie natürliche Heilkraft der Erde können wirfür unsere

Gesundheit nützen. Besonders der im Laufe von Jahr-

millionen in der Glut alter Vulkane erzeugte Heilschlamm

ist mit der in ihm wohnenden 'tlrenergie' ein wertvoller

Lieferant lebensn0twendiger lllineralstoffe und Spuren-

eiemente. Heilschlamm isl st0ffwechselrequlierend ünd

entschlackend, stärkt das lmmunsystem und dient damit

der Gesundheit und Schönheit des menschlichen Körpers.

Die Qualität des verwendeten Schlammes isl neben der

richtigen Aulbereitung und Anwendung die wichtigste

Voraussetzung für die Wirksamkeit der daraus hergestelF

ten Produhe, Für unsere heilvollen Produhe venruenden

wir den ,Gossendorfer Fango' in natürlicher Form. Der

,Gossendorfer Fang0' ist ein vulkanischer Heilschlamm

aus Gossendorf - einem noch ursprünglichen Erholungsort

in der steirischen Thermenregion - der aufgrund seiner

hervorragenden physikalhchen Eigenschaften eine ein-

zigadige oualität besitzt, I)er ,Gossendorfer Fango' ist 14

Millionen Jahre altund hat eineVielzahl wertvoller lnhalts-

stoffe, wie z.B. Kieselsäure (Silizium), Schwefel, Kalzium,

Magnesium oder Eisen, Mangan und Aluminium. Er wird

sch0n seit Jahnehnten erf0lgreich therapeutisch genutzt.

I]er 'Gossendorfer Fanqo' wurde mit Bescheid der Stmk,

Landesregierung vom 13.07.1981 (GZ: 12188 Go 1/4

1980) ah Heilschlamm anerkannl. lnhaltssloffe des

'GossendorferFango' (lautKontrollanalysevom 13.05.2009

der Universität Graz, lnstitut Iür Chemie, Bereich

analytische Chemie, A.Prol. Dr. Herhert Greschonig): Si0,

56,670, Fq0s 7,5%, Al,0i 19,6%, chem. geb, H20 1,2%,

0rgan. Bestandteile 3,7%, Schwelel (S03) 3,5%, Ti0,1,4%,

K,0 1,7%, Na,0 0,3%, Ca() 1,1%, Mgl 2,20k, P,lu0,5tÄ

Spurenelemente bestimmt: Cu, As, Sr, Ba, Pb, Mn, Cr, V, Li,

Weitere lnformati0nen sowie Erfahrungsberichte zu

unseren Produken finden Sie unter:

wrilw.fangocur,at
www,fangocur.de

Teilen auch Sie uns lhre Erfahrungen mit unseren

fangocur-Produhen mit.

ZUR INNERTICHEN ANWENOUNG

Wirkungsweise
Heilerde hat adsorptive (anlagernde) und absorbierende

(aufsaugende) Eigenschaften. Bei der innerlichen Anwen-

dung steht die anlagernde Eigenschaft im Vordergrund.

Dadurch kann die Heilerde besonders die im [)arm vorhan-

denen, durch die Bakterienflora selbst erzeugten Toxine

(Gifte) an sich binden und die lähmende Wirkung dieser

Gifte aul die Nerven der Darmmuskulatur ausschalten.

Weiters werden Gasstauungen gebunden, wodurch die
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schädlichen Auswirkungen sowohl aul den Darmkanal

selbst als auch aul den ganzen Körper - beim Übertritt

giftiger Darmgase in die Blutbahn - ausgeschaltetwerden

k0nnen. Die lnhaltsstoffe wirken zudem entzündungshem-

mend,stoffwechselanregend und bakterizid (keimtötend),

Wichtige Hinweise zur Anwendung

Heilschlamm innerlich anzuwenden wird aufqrund der

hervonagenden Ergebnisse bei vielen Magen- und Darm-

beschwerden immer mehr bekannt. Auch prophylakisch

zur Enlgiftüng wird Heilschlamm immer öfter innerlich

anqewandt,

Es gibtmei l\tlöglichkeiten der inneren Anwendung:

des 0der als k0nzentriertes Heilschlammwasser. Für

als mil-

die Zu

bereitung des milden Heilschlammwassers warten Sie nach

der Zubereitung von Bentomod bis sich der,fleihchf36r,m

abgesetzt hat, Vor dem Trinken nicht mehr umrühren und

den Heilschlammsud nicht mittrinken, Bei der konzent-

rierten Form rühren Sie vor.dem Trinken nochmals um,

und es wird der Heilschlammsud mitgetrunken. Das milde

Heilschlammwasser ist z.B. bei zu Verslopfung neigenden

Personen empfehlenswert. Zur Geschmacksverbesserung

kann statt desWassers auch Kräutertee verwendetwerden.

Versuchen Sie einlach verschiedene Variationen und lernen

Sie die wohltuenden Wirkungen kennen.

Bei medizinischen lndikationen lragen Sie bitte lhren be-

handelnden Arzt, oh Einwände gegen eine Behandlung mit

Heilschlamm (Peloidsuspension) bei lhnen gegeben sind.

Bentomed (200 ml)

,Gossendorfer Fango' und Gerstengras in Pulverform,

natürliche Ölessenzen (Pfefferminze, Anis, Fenchel)

Anwendung

Nehmen Sie langocur Bentomed morgens und abends ein.

Wenn es mit lhrer Lebensweise vereinbar ist, empfiehlt

es sich, das Getränk unmittelbar nach dem Aülstehen

auf nüchternen lllagen einzunehmen und noch einige Zeit

nüchtern zu bleiben. Abends nehmen Sie den Drink idea-

Ierweise vor dem Schlafengehen 2-3 Stunden nach dem

Abendessen, Zwischen der Einnahme von Medikamenten

und fangocur Bentomed muss ein zeitlicher Abstand v0n

2 Stunden eingehalten werden. ,I

Einen leelöffel (keinen Metalllöffel verwendenl) fangocur

Bentomed in ein Glas geben. Ca. 1/4 I Wasser (oder

lauwarmen Kräutertee) darüber gießen, umrühren und

cirka 5-,l0 Minuten stehen lassen. l)anach nochmals

aufrühren und mit einigen Schlucken das Wasser samt

fang0cur Bentomed einnehmen. Anschließend ausreichend

Wasser nachtrinken. Für eine milde Version von fangocur
-{entomednordemf rinken dcht auf rühren.

lJm sich an den Geschmack zu gewöhnen, empfiehlt es

sich, mit einer geringen Dosis (2.8. 1/2 Teelöffel) bzw.

mit der milden Version zu beginnen. Nach persönlichem

Empfinden bis zu I Teelöffel steigern.

Anwendungsdauer

Kurmäßige Anwendung für 3 Wochen. Danach 1 Woche

pausieren und eine 1wöchige Anwendung wiederholen.

Um einen langandauernden Effeh zu erzielen, empfiehlt

sich eine Wiederholung der Anwendung alle 3-4 Monate,

Da es sich bei Iangocur Bentomed um kein Lebensmittel,

sondern um ein natürliches Heilmittel handelt, dürfen

die vorgeschriebene Dosierung (1 Teelölfel morqens

und abends) sowie die Anwendungsdauer nicht über-

schritten werden!

Zur unterslützenden Behandlung bei (laut Gutachten der

l\redizinischen [Jniversität Wien, Zentrum für Physi0l0gie,

A,Univ.-Prof. Dr, W, Marhl, 2006, 2009 und 2011):

Chronische Gastritiden (Entzündung der Magenschleim-

haut), Ulcus duodeni (Zwölff ingerdarmgeschwür), lJlcus

ventriculi (Magengeschwür), Chronische Enteritiden

(entzündliche Erkrankung des Dünndarms), Colitis

ulcerosa (chronische Dickdarmentzündung), Sodbrennen,

Blähungen, Reizmagen, Gichl.

Hinweisfürschwanqereoderstillende Frauen und Kinder:

[]a keine wissenschaftlichen Daten bei dieser Personen-

gruppe vorliegen, darf Bentomed nicht von schwangeren

oder stillenden Frauen und Kindern bis 14 Jahren einge-

nommen werden.

Nehenwirkungen: Keine bekannt

Kontraindikationen: Akut entzündliche Erkrankungen des

Maqen-Darm-Traktes, bösartige Tum0re, Pyl0russte-

nose (Verengung im Bereich des Maqenausganqes),

Verschlussikterus (Gelbsucht infolge Galleablluss-

behinderung), Blutungen im l\ragen-Darm-Trakt, Behin-

derungen der Darmpassage, Gärungsdyspepsie (starke

Gasbildung durch un genügende Kohlehydratverdauung).

lm Falle einer 0bstipati0n (Verstopfunq) entscheidet der

behandelnde Arzt,

Wir empfehlen bei Hautbeschwerden neben der Anwen-

dung unsererfangocur-lllasken parallel die Einnahme des

fang0cur Bentomed, da dadurch neben der äußerlichen

Reinigung auch eine innerliche Reinigung des lltlagen-

Darm-Traktes einhergeht.

WICHTIGE HINWEISE

Die Haltbarkeit von Bonlomed rst unbegrenzt.

I)ie angegebene Dosierung und Anwendungsdauer darf

nicht üherschritten werden.

Bei tlnklarheiten fachlichen Rat einh0len!

Bei unemünschten Reaktionen Behandlung absetzen und

fachlichen Rat einholen!
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